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Abschied von Christoph Daum: Eine
Fußballlegende verlässt uns

Der VfB Stuttgart trauert um Christoph Daum, den
Meistertrainer von 1992, der im Alter von 70 Jahren

verstorben ist.

Der deutsche Fußball hat einen seiner eindrucksvollsten
Vertreter verloren: Christoph Daum, ehemaliger Trainer des VfB
Stuttgart und Meistertrainer von 1992, ist im Alter von 70 Jahren
verstorben. Er hatte einen langen Kampf gegen den
Lungenkrebs geführt und verstarb kürzlich in Köln im Beisein
seiner Familie. Diese Nachricht hat nicht nur seine Familie,
sondern auch die Fußballwelt erschüttert.

Daum gilt als eine der schillerndsten und charismatischsten
Persönlichkeiten im deutschen Fußball. Sein einzigartiger Stil
und seine Erfolge auf dem Platz haben ihn unvergesslich
gemacht. Auch noch wenige Monate vor seinem Tod äußerte er
sich optimistisch über seine gesundheitliche Lage und war fest
entschlossen, den Krebs zu besiegen.

VfB Stuttgart trauert um seinen
Meistertrainer

Der VfB Stuttgart, der einst unter Daums Führung mit dem
Meistertitel 1992 große Erfolge feierte, drückt sein tiefes
Mitgefühl aus. Präsident Dietmar Allgaier hebt hervor, wie viel
der Club Christoph Daum zu verdanken hat: „Der VfB Stuttgart
hat Christoph Daum sehr viel zu verdanken, allem voran sein
erfolgreiches Wirken als Trainer, das mit der Deutschen
Meisterschaft 1992 gekrönt wurde. Auch nach seiner Karriere



blieb er unserem Verein stets eng verbunden.“ Diese Worte
spiegeln die Dankbarkeit wider, die die Vereinsführung für
Daums Engagement empfindet.

Zusätzlich hat auch Alexander Wehrle, der Vorstandsvorsitzende
des VfB, seine Trauer zum Ausdruck gebracht. Er beschreibt
Daum als eine herausragende Persönlichkeit des Sports, die
ihren Lebensstil ganz dem Fußball gewidmet hat: „Christoph
Daum war eine herausragende Persönlichkeit unseres Sports
und ein Mensch, der wie nur wenige ganz und gar für den
Fußball gelebt hat. Seine vielen Erfolge sprechen dabei für sich.“
Wehrle drückt zudem seine Anteilnahme für die Angehörigen
aus und wünscht ihnen in dieser schwierigen Zeit viel Kraft.

Ein sportliches Erbe

Christoph Daums Karriere ist nicht nur geprägt von den Erfolgen
mit dem VfB Stuttgart. Er hatte auch in anderen bedeutenden
Clubs der Bundesliga, wie dem 1. FC Köln und dem VfL
Wolfsburg, Spuren hinterlassen. Der Goldene Meistertitel von
1992 bleibt sein herausragendster Erfolg. Daum war bekannt für
seine taktische Finesse und seine Fähigkeit, Spieler zu
Höchstleistungen zu motivieren. Diese Eigenschaften haben ihn
zu einem gefragten Trainer gemacht, der auch international
Anerkennung fand.

Die Nachricht seines Todes hat eine Welle der Trauer ausgelöst,
nicht nur in Stuttgart, sondern auch darüber hinaus. Fans und
Freunde des Fußballs erinnern sich an seine Leidenschaft für das
Spiel und seinen unermüdlichen Einsatz. Viele Fußball-Legenden
haben in den sozialen Medien ihre Beileidsbekundungen und
Erinnerungen an Daum geteilt, was die in der Fußballwelt tiefe
Verbundenheit zeigt.

Seine Krankheit war über die letzten Jahre stets ein Thema, und
Daum zeigte unerschütterlichen Mut. Trotz der
Herausforderungen, die er durch die Erkrankung erlebte, hat er
nie den Kontakt zu dem Sport verloren, den er so liebte. Sein



letzter Auftritt in der Öffentlichkeit zeigt, dass er, bis zur letzten
Stunde, der Fußballwelt verbunden blieb. Diese Loyalität wird
von vielen geschätzt und respektiert.

Ein bleibendes Andenken

Der VfB Stuttgart hat angekündigt, Christoph Daum ein
ehrendes Andenken zu bewahren. Dieses Versprechen wird mit
dem Ziel verbunden, die Bedeutung seiner Leistungen für den
Verein nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Daum hat nicht
nur den VfB Stuttgart geprägt, sondern auch die Herzen vieler
Fans gewonnen. Sein Erbe bleibt lebendig und wird weiterhin
Einfluss auf die zukünftige Generation von Spielern und Trainern
haben.

Lebenslauf und Karriere von Christoph
Daum

Christoph Daum wurde am 24. April 1953 in Zschopau geboren.
Seine Karriere als Fußballtrainer begann nach einer aktiven
Spielerzeit, die hauptsächlich bei den Vereinen 1. FC Köln und
VfB Stuttgart stattfand. Als Trainer erlangte Daum große
Bekanntheit für seine Erfolge in der Bundesliga, insbesondere
durch seine Zeit beim VfB Stuttgart, wo er 1992 die
Meisterschaft gewann. 

Nach seiner Zeit in Stuttgart trainierte Daum verschiedene
Clubs, darunter den 1. FC Köln, den FC Bayer Uerdingen und
Eintracht Frankfurt. Sein Trainerstil und seine Innovationsfreude
führten dazu, dass Daum als einer der einflussreichsten Trainer
der 90er Jahre angesehen wurde. Er war bekannt für seine
Fähigkeit, Teams zu motivieren und für seine strategischen
Ansätze im Spiel. 

Einfluss und Vermächtnis im deutschen
Fußball



Christoph Daum hinterlässt ein bedeutendes Erbe im deutschen
Fußball. Sein Beitrag zur Entwicklung junger Talente und die
Betonung von Teamgeist und Disziplin haben viele Trainer und
Spieler geprägt. Unter seiner Ägide erlebte der VfB Stuttgart
eine goldene Ära, die nicht nur sportlichen Erfolg, sondern auch
eine Neuorientierung im Club bewirkte.

Die landesweite Anerkennung seiner Leistungen führte dazu,
dass Daum oft in die Gespräche um die Trainerpositionen der
Nationalmannschaft einbezogen wurde. Seinen Einsichten und
Methoden verdanken viele Spieler ihre Weiterentwicklung. Sogar
nach seinem Rückzug vom professionellen Fußball blieb er eine
gefragte Stimme in sportlichen Angelegenheiten und trat in
unterschiedlichen Medien auf, um seine Ansichten zu teilen.

Die Reaktion der Fußballgemeinschaft

Die Nachricht von Christoph Daums Tod hat eine Welle der
Trauer in der Fußballgemeinschaft ausgelöst. Viele ehemalige
Spieler, Trainer und Vereinsvertreter haben ihre
Beileidsbekundungen in sozialen Medien veröffentlicht. Spieler,
die unter ihm trainiert haben, beschrieben ihn als
mentorähnliche Figur, die nicht nur sportliche Fähigkeiten,
sondern auch Werte wie Respekt und Integrität vermittelte.

„Christoph Daum war nicht nur ein Trainer, sondern auch ein
Freund und Mentor. Er hat unser Team zu Höchstleistungen
motiviert und uns wichtige Lektionen für das Leben außerhalb
des Fußballplatzes beigebracht“, sagte ein ehemaliger Spieler
des VfB Stuttgart. 

Gesundheitliche Herausforderungen und
Rückzug

Im Jahr 2022 wurde bei Christoph Daum Lungenkrebs
diagnostiziert, was ihn zwang, sich von der Öffentlichkeit
zurückzuziehen und seinen Gesundheitszustand in den



Vordergrund zu stellen. Trotz seines Kampfes gab es in den
letzten Monaten Berichte über seine Entschlossenheit und
Zuversicht, die Krankheit zu überwinden. Daum war bekannt für
seine positive Einstellung, selbst in schwierigen Zeiten.

Sein Engagement für den Fußball blieb auch während seiner
Erkrankung stark. Er sprach regelmäßig mit Fans und
Unterstützern und bedankte sich für die Unterstützung, die ihm
zuteilwurde. Die Öffentlichkeit wird sich nicht nur an seine
Erfolge, sondern auch an seine bemerkenswerte Resilienz
erinnern.
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